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Beschluss zu Antrag Nr. i2   
Teilnahme Politparade/Christopher-Street-Day 
 

Antragssteller*in:  
KjG Diözesanleitung, PSG Diözesanvorstand,  
BDKJ Dekanatsleitung Ehingen-Ulm, BDKJ Dekanatsleitung Ludwigsburg,  

BDKJ Dekanatsleitung Böblingen 
 
Antrag: 
Die Diözesanversammlung möge beschließen: 
 
Die BDKJ-Diözesanebene nimmt jährlich an der Polit-Parade im Rahmen des 

Christopher Street Days in Stuttgart teil. Eine mögliche Kooperation mit der 
Initiative #outinchurch und anderen katholischen/ökumenischen Gruppierungen wird 
geprüft. 

 
Das Gesamtpräsidium lädt jedes Jahr zu einem Planungstreffen ein, in dem unter 
den Interessierten das weitere Vorgehen besprochen wird. Finden sich keine 

Personen oder BDKJ-Regionen und Jugendverbände für die Planung, nimmt der BDKJ 
nicht an der Polit-Parade teil. 
 

Begründung: 
In einer Zeit, in der Queerfeindlichkeit wieder salonfähig wird, die Gewalt gegenüber der 
Community zunimmt und rechte Meinungen größer werden, ist es die Aufgabe der 

katholischen Kinder- und Jugendarbeit ein klares Zeichen zu setzen, dass wir dieses 
Verhalten nicht tolerieren und uns geschlossen, bedingungslos und öffentlichkeitswirksam 
hinter die Rechte queerer Kinder und Jugendliche stellen. 

 
Eine gemeinsame Teilnahme des BDKJ fand am CSD auch schon in den vergangenen 
Jahren statt. Der BDKJ wurde dort als Vertretung der katholischen Jugend positiv 

wahrgenommen. 
 
In dem Positionspapier „Liebt einander“ haben wir uns 2020 als BDKJ zu den Themen 

geschlechtliche und sexuelle Vielfalt positioniert. Der CSD bietet uns eine Plattform diese 
Forderungen nochmals öffentlichkeitswirksam zu kommunizieren. Deshalb möchten wir 
wieder zusammen als BDKJ Rottenburg-Stuttgart auf den CSD gehen. 

 
Adressat*in: 
BDKJ Diözesanleitung 

Alle Jugendverbände 
Alle BDKJ-Dekanate 
 

Handlungsauftrag: 
 
Gründung einer Gruppe zur Vorbereitung 


